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13. Sitzung der Gemeindevertretung Grischow 
vom 11.07.2022

Top 7 Anfragen

Frau Bresny fragt an, wie weit der Stand mit dem Volleyballplatz ist.
Herr Frese teilt mit, dass so schnell wie möglich weiter gemacht werden soll. Die 
Pfähle sind fertig und können eingesetzt werden. 
Herr Ewald teilt mit, dass es in der Dorfstraße zum ehem. Kuhstall Streitigkeiten 
zwischen zwei Familien gibt. Das Dienstauto von der einen Familie, welche auf der 
gegenüberliegenden Seite wohnt, wird auf einem Streifen abgestellt, welches von 
der anderen Familie, aufgrund ihrer Grundstückseinfahrt gepflegt wird. Diese 
Familie möchte dieses Auto dort loswerden. Der Grünstreifen ist im Besitz der 
Gemeinde. 
Herr Frese teilt mit, dass die Familie akzeptieren muss, dass dort eine 
Abstellmöglichkeit für die Autos ist, da andere Familien auch ihre Autos dort 
abstellen. 
Herr Frese: Die Familien sollten sich selber einigen, als wenn von der Gemeinde 
irgendwelche Vorgaben gemacht werden. 
Herr Ewald fragt an, ob es in Sachen „Grünes Gewerbegebiet“ Neuigkeiten gibt. 
Herr Frese verneint. Bei der nächsten Gemeindevertretersitzung wird es noch 
einmal nähere Auskünfte dazu geben. 
Herr Ewald fragt an, wie der Stand mit dem Tankfeuerwehrauto der Feuerwehr 
Werder ist.
Herr Frese sagt, dass beim letzten Amtsausschuss darüber gesprochen wurde. Es 
gibt viele Meinungen. Der Grundtenor ist „Wir brauchen das Ding“. Die Gemeinden 
um Werder herum unterstützen das Vorhaben. Andere Gemeinden sind anderer 
Auffassung. Wenn das Fahrzeug über das Amt gekauft wird, dann ist die 
Kostenaufteilung geringer, zudem wird es wahrscheinlich dann in Altentreptow 
stehen. 
Herr Beyer fragt an, ob man dem Schützenverein in Sachen Ausleihgebühren 
entgegenkommen kann. Es wird am 06. August 2022 ein Schützenfest am 
Schützenplatz stattfinden. Der Schützenverein möchte sich die Bierzeltgarnitur und 
die Hüpfburg ausleihen. 
Die Gemeindevertreter einigen sich darauf, dass für die Hüpfburg 40,00 € berechnet 
wird und die Bierzeltgarnitur unentgeltlich ist, als Spende von der Gemeinde.
Herr Roggow regt an, ob man einen Aushang machen kann, mit der Information, 
was alles gemietet werden kann. 
Auftrag an die Verwaltung: 
Bitte um Veröffentlichung der Mietmöglichkeiten über das eigene Mobiliar der 
Gemeinde. 
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